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Studienrichtung Agribusiness
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Warum Agribusiness studieren?
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13.01.2011 | 16:00
Dioxin-Skandal: Umsatzeinbruch bei Eiern und Fleisch 

BERLIN: Der Dioxin-Skandal hat teils zu deutlichen 
Umsatzeinbrüchen bei Eiern und Fleisch geführt. Der Chef der 
Bundesvereinigung der Deutschen Ernährungsindustrie, Jürgen 
Abraham, sagte der "Bild"-Zeitung, nach Bekanntwerden 
verseuchter Futtermittelbestände sei der Umsatz mit Eiern im 
Vergleich zum Vorjahr um 20 Prozent eingebrochen, bei 
Schweinefleisch und Geflügel um jeweils zehn Prozent. Die 
Ursache sei das kriminelle Verhalten eines Unternehmens und das 
Versagen der Kontrollbehörden. In Deutschland fehlten bis zu 1500 
Lebensmittelkontrolleure.
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Kernelemente des Agribusiness-
Studiums

Verbindung von ökonomischen und 
produktionswirtschaftlichen Fächern
Interdisziplinarität
Breites Fächerspektrum mit entsprechenden 
Wahlmöglichkeiten
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Agribusiness

Agribusiness im engeren Sinne: Direkter vor-
und nachgelagerter Bereich der Landwirtschaft 
(z. B. Düngermittelindustrie, Molkereiwesen

Agribusiness im weiteren Sinne: Alle 
Bereiche, die Agrarprodukte als 
Wirtschaftsbasis verwenden (produzierendes 
Ernährungsgewerbe, Ernährungshandwerk, 
Ernährungsgroßhandel, Handelsvermittlung, 
Gastgewerbe, Lebensmitteleinzelhandel)
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Wertschöpfungskette 
des Agribusiness

Betriebsmittelhersteller Agrochemie Saatgut/Futtermittel

Genossenschaftlicher und privatwirtschaftlicher Agrarhandel

Landwirtschaft

Genossenschaftlicher und privatwirtschaftlicher Großhandel

Ernährungsindustrie (z. T. mehrstufig)

Lagerhaltung

Veterinärmedizin

Speditionen

Verpackungshersteller

Lebensmitteleinzelhandel/Ernährungshandwerk

Endverbraucher

Großverbraucher/Gaststätten

Agribusiness i. w. S.

Agribusiness i. e. S.
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Ursachen für zunehmende 
Bedeutung des Agribusiness

Die Landwirtschaft wird Teil einer zunehmend koordinierten Food Chain, in 
der Produktion, QS, Logistik und Marketing eng verknüpft sind.
Die wachsende internationale Ausrichtung der Unternehmen in der 
Nahrungsmittelwirtschaft verlangt professionelles Personal mit 
Auslandserfahrung. 
Höhere Qualitätsanforderungen, Umwelt- und Sicherheitsstandards erfordern 
neue Technologien, deren Einsatz sich nur in großen Einheiten lohnt (z. B. 
Biotechnologie, Precision Farming etc.).

Insgesamt: Bedarf an ökonomisch ausgerichteten Fachkräften mit 
produktionstechnischem Know-how
Hervorragende Berufsperspektiven
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Weitere pragmatische Überlegungen

Agribusiness lässt verschiedene 
Spezialisierungen zu
Agribusiness bietet viele Wahlmöglichkeiten

Aber: Studieren Sie das, was Sie interessiert!
Was Sie interessiert, machen Sie gut
Was Sie gut machen, macht Sie erfolgreich
Schauen Sie nicht auf kurzfristige Moden
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